
Benediktusweg/Walenpfad
Niederrickenbach–Alpboden–Brändlen–Oberrickenbach–Luftseilbahn Bannalp–
Walegg–Walenalp–Brunnihütte SAC–Brunni schwierige Route 

Der Benediktusweg bildet eine Verbindung vom
Kloster maria-rickenbach zum Kloster von Engel-
berg. Die Route ist sehr abwechslungsreich und lang.
Es empfiehlt sich, besonders wenn die Variante über
den Walenpfad gewählt wird, zwei Tage einzusetzen.
Übernachtungsmöglichkeiten bestehen in Oberri-
ckenbach und auf der Bannalp.

Von der Bergstation der LDN erreichen wir nach etwa
zwanzig Minuten die Talstation der Haldigratbahn.
Rechts an der Talstation vorbei kommen wir nach etwa
100 m zu einem Wegweiser, der uns in den Wald hin-

ein führt. Durch den wilden Bergwald treffen wir nach
etwa 500m zu einer Rippe mit einer Wegkreuzung. Wir
wählen den meist absteigenden Weg Richtung Mittlist
Hütti Pt.1329. In leichtem Auf und Ab wandern wir zur
Alp Plütschgen, Pt. 1351. Hier wählen wir den unteren
Weg, der uns, teilweise recht steil hinunter gegen das
Bergheimet Brändlen führt. Ohne ganz zu den Gebäu-
den hinunter zu steigen wählen wir beim oberen Stall
den Weg Richtung Geren und den nachfolgenden
Abstieg nach Oberrickenbach.
Für den Aufstieg nach Bannalp benützen wir die Luft-
seilbahn Fell–Chrüzhütte nach Bannalp. 
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Beim Berghaus Urnerstafel beginnt der Aufstieg über die
Alp Oberfeld zur Walegg, Pt. 1951. Der Aufstieg bis zur
Oberfeldalp ist recht steil und die Traverse hinüber zur
Walegg ist ausgesetzt, doch sehr gut und sicher ausge-
baut. Der Ausblick ins Engelbergertal bis weit ins Mittel-
land ist atemberaubend. Auf der Walegg beginnt der
Abstieg hinunter zur Spissegg Pt. 1675. Hier vereinigt
sich unser Weg mit dem Benediktusweg. Auf gut mar-
kierten Wegen erreichen wir in leichtem Auf und Ab die
Alp Stafel und den Aussichtspunkt Rosenbold. Auf ebe-
nem Weg können wir in wenigen Minuten die Brunnihüt-
te des SAC erreichen oder wir steigen über Stoffelberg
hinunter zum Ristis, der Bergstation der Brunnibahn.

Wandervorschlag 7b

K
o

n
ze

p
t 

u
n

d
 G

e
st

al
tu

n
g

: ©
 2

0
0

5
 W

e
rb

e
Ty

p
o

G
ra

fi
k,

 F
ü

ri
g

e
n

58 Min. 136 Min.

166 Min.

208 Min.

217 Min. 77 Min.

205

18135 Min.

97 Min.

0 1000 2000 3000 4000 5000 6000 7000 8000 9000 10000
500

1000

1500

2000

2500

B
an

al
p

B
ru

n
n

ih
ü

tt
e

W
al

le
g

g

W
al

le
n

al
p

m

m ü.M.

R
o

se
n

b
o

ld

O
b

e
rf

e
ld

� �
�

�

� �

�

Stausee Bannalp

http://www.brunni.ch

